Universitat zu Koln
Zentrum fiir Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultit
Narrative Report
ERASMUS+ - Studienaufenthalt

Name (freiwillig):
Studienfécher: Lehramtsonderpéadagogisch@rderung Emotionale-& sozialeEntwicklung,GeistigeEntwicklung,Deutschkath. Theologie)
Studienabschluss: Bachelor

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultit vergeben:
Institut fir deutsche&SpracheundLiteraturll

Gastuniversitiat/Stadt:  Abo AkademiTurku
Institut Gastuniversitit: Deutschinstitut

Zeitraum: Wintersemester & Sommersemester () ganzes akademisches Jahr O

von 20/8/21 - 23/12/21

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

... an der Gastuniversitat:

Gab es eine zentrale Stelle flir ERASMUS+-Studierende? Wo?
Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe...)?

Esgabein "International-office" Hier habeich mich eingeschriebennsdie notwendigerUnterlagenStudentennummer,
Stadtplan]nformationbzgl. einesméglichenVisums,Organisatiorder Wohnungseinrichtundontaktdatereur ESN,
usw.)erhalten AuRerdemhabeich hier meineneigenerSchliissezu denUniversitatsgebaudegrhalten.

Gab es Einfithrungsveranstaltungen (wann/wo)?

Aufgrundvon Coronawarenalle Einfihrungsveranstaltungemline undwurdenvon der RektorinmeinerUniversitatund
denAnsprechpartner:innetierverschiedenemstitutedurchgefiihrtDie Einladungdazuhaberwir vorabperE-Mail
erhaltenDie Informationsveranstaltunignd zu BeginnmeinererstenVorlesungswoche Anfang September statt.



Hast du regelmifig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson

(siche Learning Agreement) zu tun
gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafiir zustdndig? Wer?

Ich standim regelmafRigeustausctsowohimit FrauDr. Arnold von derUniversitatzu KéIn, welchesichauchwahrend
meinesAufenthaltsregelmaRigrachmir erkundigthat. AuRerdenmhabeich direkt nachmeinerZusagedie Kontaktdaten
von derKontaktpersorander Abo Akademiin Turku, FrauHannaAcke, erhaltensodassch Fragenwelchedie Abo
Akademidirekt betrafenauchansierichtenkonnte.

Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen iiber
Leistungsnachweise etc.)?

Die Dozierenderder Abo Akademiwarenalle sehrhilfreich undhabensichbemiihtdie Leistungsnachweisenseren
VorkenntnissemnzupasserasfinnischeSystenteilt sichin 4 Quartaleauf, sodassch bereitsMitte Oktobermeine
erstenPrufungerhatte,auchhier sinddie DozierenderunseredViinschermdéglichstentgegengekommewgenn
beispielsweis&on meinerHeimatuniversitdkeineKlausurvorgesehemvar oderaberich wenigerCTsbendtigte.

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und
welches Sprachniveau?

Ich mussteur die Abo Akademiein Sprachzertifikavorlegen,dassch in Englischiiberein B2 Niveauverfiige.Daftir
habeich denEinstufungstester Universitatzu K6ln gemachunddasZertifikat dafureingereichtAllerdings,warendie
KursesehrstarkausgebuchDaich fir FinnlanddasZertifikat undmein Learning-AgreementiereitsAnfang April
einreichermusstehatteich zunachsstarkeProblemeginenentsprechendeBprachnachweisochrechtzeitigzu erhalten!

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni
zu erledigen? (Einschreibung, Gebiihren, Studierendenausweis etc.)

In dererstenTagenander Gastunimusstech mich beimInternational-Officesinschreibenym meinen
StudierendenausweisinenSchlissefiir die UniversitatsgebaudejnenNachweistiir denéffentlichenNahverkehusw.
zu erhalten AuRerdemhabenwir unserevorlaufige"Aufenthaltsgenehmigunggrhalten dadasimmigartion-officeerst
EndeSeptembeandie Abo Akademigekommerist, um unsunseroffizielles Visum fir dashalbeJahrauszustellen.
AuRerdenmusstdch derfinnischenStudent-Uniorbeitretendaich tiberdiesemir meineWohneinrichtundOberbett,
Topfe,Vorhange Teller,usw.)ausleiherkonnte.

... an der Universitat zu KéIn?

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB?

DasZIB war sowohlvor, alsauchwahrendmeinesAuslandssemesteesn guterAnsprechpartneftir mich, derfir viele
Fragenoffen war und nacheinerLésunggesuchtat. Insbesonderdie Moglichkeit, sichonlinefiir Sprechzeiten
anzumeldenhatmir gutgefallen!



Wie verliefen die Formalitdten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes?
a) ... mit deutschen Institutionen (Auslandsbafog, Versicherung etc.):

Daich kein Bafdgerhalte viel dieseOrganisatiorweg.

Daich in ein Europaischeguslandgegangetin, musstach zuvorkein Visum beantragenindeinenormale
Auslandsversicherungar ausreichend.

Nur die Corona-Auflageninsbesonderdie Quarantane-Auflagemabermir zu BeginnSorgenbereitet Hier habendie
finnischenUniversitaterjedochschnellLdsungergesuchtsodasglie Einreiseunproblematischvar.

b) ... mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

Ich musstemein LearningAgreemenbereitssehrfriih (Anfang April) abgebendieshatmir teilweiseStresdereitetdadie
DozenterderUniversitatspaterd=ristengewohntsind. Die Kursewarenuberdie Homepageaut einsehbaundauch,wie
viele Creditsund Zeitaufwand Allerdings konnteich nochnicht einsehenwelcheKurseim Wintersemesteangeboten
wurden,wodurchich meinLearningAgreemennur vorlaufig erstellerkonnte.

Besondergut fir mich war die Méglichkeit, sowohlBachelor-alsauchMasterkursédelegerzu kdnnendaich michzum
ZeitpunktdesAuslandssemestebgreitsam EndemeinesBachelorsdefunderhabe.

¢) ... mit der Uni K6In (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

Die Dozent:innerderUniversitatzu KoIn, habemmir viele Freiheiterbei der KurswahlgelassenDieswar zumeinensehr
gut, zumandererhatteich mir teilweiseetwasmehrOrientierunggewinschtZu BeginnderVorbereitungeratteich
etwasZeitstressdadie Abo AkademibereitsAnfang April dasLearningAgreemenverlangthat- dieseFristwar fur die
DozierenderanderUni Kéln sehrungewdhnlichweswegemmeineDringlichkeit zun&chshicht nachvollzogemwerden
konnte.DiesesKkommunikationsproblerkonnteaberschnellgeldstwerden.

2. Studium

Wie schitzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte,
Féacherangebot, Organisation, Buchbestand etc.)?

Die Abo Akademihatein sehrvielféltigesKursangebotwelchesu.a.auchviele Kurseauf Englischangeboternat. Des
Weiterendurfteich sowohIBachelor-alsauchMasterkurséelegendiesfandich sehrgut, daich soKurseentsprechend
meinemLeistungs-undWissensstandesahlenkonnte.Die Kursewaren,entsprechencheinerVorstellungervon
skandinavischehehrangebotersehrklein undindividuell aufgebautind mit denDozierendemwarenwir studierenden
"perdu"”, wodurchmaneinenengenAustauscleu diesenhatte.

DurchmeineneigenerUniversitatsschlissehatteich Zugangzu diversenBibliothekenunddenLernplatzenwasmir gut
gefallenhat.

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, iiber welches die Partnerschaft
besteht? Konntest du dariiber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer
anderen Fakultdt Kurse belegen?

DasDeutschinstitut, aberauchdie Abo Akdemi allgemein hatkeinerleiEinschrankungehbzgl. meinerKurswahl

vorgegebenMeine gewahlterKursemusstemur zeitlich miteinandeiibereinstimmenindich musstedasentsprechende
Sprachniveaerfiillen,um die Abschlusspriifungn denKursenabsolviererzu kénnen.



Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher fiir das Learning
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans?

DazumZeitpunktderErstellungdesLearningAgreementsiur Kursedesvergangenedahresinsehbaren.eiderwurden
viele dervon mir ausgewahlteiursenurim Frihjahrund nichtim Winter angebotendahemusstedch viele meinerKurse
umwahlenDieswar jedochwederfiir die Uni KéIn nochfiir die Abo Akademiein Problem.

Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr
eingestuft?
EsgabkeineEinstufungstestandich durfte die Kursefrei wahlen.

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)?

Nein

Wie war dein Verhéltnis zu den Dozierenden?

Ich hatteein sehrgutesVerhaltniszu denDozierendenDiesewarensehranunseredWinscherund Erwartungenaber
auchandem,waswir gutleistenkdnnenorientiert.Auch auf Termine welchebspw.durchErasmusrganisiertwvurden,
habendie DozierenderversuchtRiicksichzu nehmen.

Wie war das Zahlenverhiltnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der
Studierenden in den Instituten (ungeféhr)?

10 Dozierendeauf 100 Studierende in meinenDeutsch-Kursemvarenwir i.d.R.8-10Studierendeind 1 Dozierender

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)?

Die Mensader Abo Akademiwar sehrgutund hatte"Deutsche-Preisegbwohldie Lebensmittein Finnlandfastdoppelt
soteuerwaren,wie deutsche.

Trotz Coronahattedie Abo Akadmi ein vielfaltigesSportangebotwelchesfiir mich gegereinenkleinenPreisfrei
zuganglichwar. Um die finnischenTraditionenbessekennernzu lernen,wurdedurchdie ESN einigesorganisiert.
Zunéchshur draulRerundspaterdannauchin Innenraumen.

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen kénnen eventuell bei der
Wohnungssuche helfen?

Ich habemich fur ein Zimmervom StudentenwohnheifbeworbenDa diesejedochsehrbegehrisind, mussmansicham
besterbereitsam1. oder2. Tag,wenndasOnline-Portalgeoffnetist, bewerbenAuRerdemwar meinZimmersehrweit
aulerhalbjedochim VergleichzuvielenanderenNohnungersehrgiinstig!Fir alle Studierendenyelchevom
Studentenwerkein Zimmererhalterhabenhatdie Abo AkademiversuchinochandereAngebotezu bieten,damitalle
eineUnterkunfthaben.



Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst
du Hostels o. 4. zur Uberbriickung empfehlen?

Die Abo Akadmihatmit derBewerbunganderUniversitatdirektdenLink zu denStudentenwohnheimamdanderen
Plattformengeschicktsodassch hier garnicht suchermusste.

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Grée, Wohnlage, Zustand, Preis)?

Ich habein einer2er-WGmit einerfranzdsischeistudentingelebt.Die Wohnungwar sehrhell undgerdaumigDie Lage
war allerdingseherungiinstigdaich mit demFahrradca.25/30minund mit demBusca.40minin die Stadtund zur Uni
gebrauchhabe Dieswar insbesonderabendszw. ab Oktober,wennessofriih dunkelgeworderist, nicht soschon.
Ich habemir dennoctein Fahrradgekauft,um flexibler zu sein.

Preislich,habeich genauswiel, wie fiir meinZimmerin KéIn gezahlt.

Leidersinddie Wohnungergarnicht eingerichtetsodassnanquasigezwungerist, sichdas"Survival-Paket'vom
finnischenStudentenwerku kaufen,welchesz.B. ein Oberbett,T6pfe, Teller, Gardinenusw.beinhaltet DiesesSystem
finde ich persénlicheherunpraktischund hattemir ehereineKautionfiir die Wohnunggewiinscht andere
Frasmiis-Stidierendmhery R die erstenNAchtenhneOherhettverhrinaenmiissen

Wie schitzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps fiir
deine Nachfolger innen?

Durchdie klare Strukturder Universitatund die Optionenwar die WohnungssucheerhaltnismaRiginfach.Wichtig ist
nur,dassmansichwirklich friih genugbewirbt(diesgehtauchohnedie offizielle ZusagederUniversitat,diesekannman
einfachnachreichen!).

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausfliige etc.)? Wenn ja, welche?

Esqgibt, wie in K&In, einenCampusSportDafir mussmanzuvorein Ticket fir 40€ erwerberund hatdannsowohlzu den
Kursen,alsauchzu verschiedeneRitnessstudioder Uni freienZugang.

Die ESN (ErasmusStudentNetwork) organisierregelmaRigSpieleabendeRartys Fahrtenwelchemandefinitiv
wahrnehmersollte!

Welche auBeruniversitiren Moglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes...)?

Die ESNbietetzusammemit TimeTravelsverschieden€&ahrtenan,u.a.nachLapplandundzur Finnischen-Seenplatte
(Saima)beideFahrtensind sehrzu empfehlerundwarenein unglaublicheg€rlebnis.

AuRerdeniiegt FinnlanddirektamFéahrhafenandemmanmit derNachtfahrenachStockholmiibersetzekannundauch
in Tallin, derHauptstadtzon Estland,ist manin 4-5hfur wenig Geld.

Finnlandselbsthatuber70 kleineund groReNationalparkswelcheesdefinitiv wert sind, besuchizu werden.Im
SpatsommekannmanzudemiiberallBeerenundPilze pfliicken!



Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben fiir...

... ein Ticket (Bus/Bahn): 40e/Monat

... ein Bier: s¢/Bier

... eine Mahlzeit in der Mensa: 2-3¢/Essen
Sonstiges:

Fahrrad75€

Haushaltsutensilier80-40€

Sportticket:einmalig40€

Studentunion-Mitgliedschafterpflichtend,um z.B. Bettwascheisw. zu bekommen)30€

Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen
Nachfolger innen auch diesbeziiglich Ratschldge geben?

Nein

Weitere Tipps und Hilfestellungen fiir deine Nachfolger innen:



4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausfillen, falls zutreffend!)

4.1 Planung:

Wie hast du dich fiir die jeweilige Universitit/Ort entschieden?

Warum hast du dich fiir diesen Zeitraum entschieden?

Wie hast du wihrend der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie
hat das vor Ort geklappt?)

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert?

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch fiir Kind):

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita):



Welche Kita hat dein Kind wihrend deines Auslandsaufenthaltes besucht?

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes fur dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familidren
Verhiltnisse konfrontiert?

4.2 Finanzierung/Unterstlizung:
Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren konnen?

Inwiefern hattest du Unterstiitzung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie?

Inwiefern hat die Universitidt zu Koln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind
unterstiitzt?

Inwiefern wurdest du von der Universitit vor Ort unterstiitzt?



Hast du noch weitere Finanzierungsmoglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja,
welche?

4.3 Leben vor Ort:
Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier?

Welche Schwierigkeiten ergaben sich fiir dein Kind ergeben auf...

Sprachlicher Ebene:

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus?



4.4 Fazit:

Was wiirdest du beziiglich deines Auslandssemesters als gut und was als
verbesserungswiirdig beurteilen?

Wie wiirdest du die Kinderfreundlichkeit der Universitéit vor Ort im Allgemeinen
beurteilen?

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?
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	Studienfächer: Lehramt sonderpädagogische Förderung (Emotionale- & soziale Entwicklung, Geistige Entwicklung, Deutsch, kath. Theologie)
	Studienabschluss: Bachelor
	Institut Gastuniversität: Deutsch Institut
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 20/8/21
	Datum2_Abreise: 23/12/21
	Zeitraum: Wintersemester
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Es gab ein "International-office". Hier habe ich mich eingeschrieben uns die notwendigen Unterlagen (Studentennummer, Stadtplan, Information bzgl. eines möglichen Visums, Organisation der Wohnungseinrichtung, Kontaktdaten zur ESN, usw.) erhalten. Außerdem habe ich hier meinen eigenen Schlüssel zu den Universitätsgebäuden erhalten. 
	Institut: [Institut für deutsche Sprache und Literatur II]
	Kontaktperson: 
	Einführungsveranstaltungen?: Aufgrund von Corona waren alle Einführungsveranstaltungen online und wurden von der Rektorin meiner Universität und den Ansprechpartner:innen der verschiedenen Institute durchgeführt. Die Einladung dazu haben wir vorab per E-Mail erhalten. Die Informationsveranstaltung fand zu Beginn meiner ersten Vorlesungswoche - Anfang September - statt. 
	Zuständigkeit: Ich stand im regelmäßigen Austausch sowohl mit Frau Dr. Arnold von der Universität zu Köln, welche sich auch während meines Aufenthalts regelmäßig nach mir erkundigt hat. Außerdem habe ich direkt nach meiner Zusage, die Kontaktdaten von der Kontaktperson an der Abo Akademi in Turku, Frau Hanna Acke, erhalten, sodass ich Fragen, welche die Abo Akademi direkt betrafen auch an sie richten konnte. 
	Gastuniversität/Stadt: Abo Akademi Turku
	Sprachnachweis: Ich musste für die Abo Akademi ein Sprachzertifikat vorlegen, dass ich in Englisch über ein B2 Niveau verfüge. Dafür habe ich den Einstufungstest der Universität zu Köln gemacht und das Zertifikat dafür eingereicht. Allerdings, waren die Kurse sehr stark ausgebucht. Da ich für Finnland das Zertifikat und mein Learning-Agreement bereits Anfang April einreichen musste, hatte ich zunächst starke Probleme, einen entsprechenden Sprachnachweis noch rechtzeitig zu erhalten!
	Organisatorische Aufgaben: In der ersten Tagen an der Gastuni musste ich mich beim International-Office einschreiben, um meinen Studierendenausweis, einen Schlüssel für die Universitätsgebäude, einen Nachweis für den öffentlichen Nahverkehr usw. zu erhalten. Außerdem haben wir unsere vorläufige "Aufenthaltsgenehmigung" erhalten, da das Immigartion-office erst Ende September an die Abo Akademi gekommen ist, um uns unser offizielles Visum für das halbe Jahr auszustellen. 
Außerdem musste ich der finnischen Student-Union beitreten, da ich über diese mir meine Wohneinrichtung (Oberbett, Töpfe, Vorhänge, Teller, usw.) ausleihen konnte. 
	Kommunikation Dozierende: Die Dozierenden der Abo Akademi waren alle sehr hilfreich und haben sich bemüht, die Leistungsnachweise unseren Vorkenntnissen anzupassen. Das finnische System teilt sich in 4 Quartale auf, sodass ich bereits Mitte Oktober meine ersten Prüfungen hatte, auch hier sind die Dozierenden unseren Wünschen möglichst entgegengekommen, wenn  beispielsweise von meiner Heimatuniversität keine Klausur vorgesehen war oder aber ich weniger CTs benötigte. 
	Beratung ZIB: Das ZIB war sowohl vor, als auch während meines Auslandssemesters ein guter Ansprechpartner für mich, der für viele Fragen offen war und nach einer Lösung gesucht hat. Insbesondere die Möglichkeit, sich online für Sprechzeiten anzumelden, hat mir gut gefallen! 
	deutsche Institutionen: Da ich kein Bafög erhalte, viel diese Organisation weg. 
Da ich in ein Europäisches Ausland gegangen bin, musste ich zuvor kein Visum beantragen und eine normale Auslandsversicherung war ausreichend. 
Nur die Corona-Auflagen, insbesondere die Quarantäne-Auflagen, haben mir zu Beginn Sorgen bereitet. Hier haben die finnischen Universitäten jedoch schnell Lösungen gesucht, sodass die Einreise unproblematisch war. 
	Gastuni: Ich musste mein Learning Agreement bereits sehr früh (Anfang April) abgeben, dies hat mir teilweise Stress bereitet, da die Dozenten der Universität spätere Fristen gewohnt sind. Die Kurse waren über die Homepage gut einsehbar und auch, wie viele Credits und Zeitaufwand. Allerdings konnte ich noch nicht einsehen, welche Kurse im Wintersemester angeboten wurden, wodurch ich mein Learning Agreement nur vorläufig erstellen konnte. 
Besonders gut für mich war die Möglichkeit, sowohl Bachelor- als auch Masterkurse belegen zu können, da ich mich zum Zeitpunkt des Auslandssemesters bereits am Ende meines Bachelors befunden habe. 
	Uni Köln: Die Dozent:innen der Universität zu Köln, haben mir viele Freiheiten bei der Kurswahl gelassen. Dies war zum einen sehr gut, zum anderen hätte ich mir teilweise etwas mehr Orientierung gewünscht. Zu Beginn der Vorbereitungen hatte ich etwas Zeitstress, da die Abo Akademi bereits Anfang April das Learning Agreement verlangt hat - diese Frist war für die Dozierenden an der Uni Köln sehr ungewöhnlich, weswegen meine Dringlichkeit zunächst nicht nachvollzogen werden konnte. Dieses Kommunikationsproblem konnte aber schnell gelöst werden. 
	akademisches Niveau: Die Abo Akademi hat ein sehr vielfältiges Kursangebot, welches u.a. auch viele Kurse auf Englisch angeboten hat. Des Weiteren durfte ich sowohl Bachelor- als auch Masterkurse belegen, dies fand ich sehr gut, da ich so Kurse entsprechend meinem Leistungs- und Wissensstandes wählen konnte. Die Kurse waren, entsprechend meiner Vorstellungen von skandinavischen Lehrangeboten, sehr klein und individuell aufgebaut und mit den Dozierenden waren wir studierenden "per du", wodurch man einen engen Austausch zu diesen hatte. 
Durch meinen eigenen Universitätsschlüssel, hatte ich Zugang zu diversen Bibliotheken und den Lernplätzen, was mir gut gefallen hat. 
	Kurswahl: Das Deutsch Institut, aber auch die Abo Akdemi allgemein, hat keinerlei Einschränkungen bzgl. meiner Kurswahl vorgegeben. Meine gewählten Kurse mussten nur zeitlich miteinander übereinstimmen und ich musste das entsprechende Sprachniveau erfüllen, um die Abschlussprüfung in den Kursen absolvieren zu können. 
	Vorgaben_Kurswahl: Nein
	Zahlenverhältnisse_Studierende: 10 Dozierende auf 100 Studierende - in meinen Deutsch-Kursen waren wir i.d.R. 8-10 Studierende und 1 Dozierender 
	Verhältnis_Dozierende: Ich hatte ein sehr gutes Verhältnis zu den Dozierenden. Diese waren sehr an unseren Wünschen und Erwartungen, aber auch an dem, was wir gut leisten können orientiert. Auch auf Termine, welche bspw. durch Erasmus organisiert wurden, haben die Dozierenden versucht Rücksicht zu nehmen. 
	Wohnungssuche: Ich habe mich für ein Zimmer vom Studentenwohnheim beworben. Da diese jedoch sehr begehrt sind, muss man sich am besten bereits am 1. oder 2. Tag, wenn das Online-Portal geöffnet ist, bewerben. Außerdem war mein Zimmer sehr weit außerhalb, jedoch im Vergleich zu vielen anderen Wohnungen sehr günstig! Für alle Studierenden, welche vom Studentenwerk kein Zimmer erhalten haben, hat die Abo Akademi versucht noch andere Angebote zu bieten, damit alle eine Unterkunft haben. 
	Überbrückung: Die Abo Akadmi hat mit der Bewerbung an der Universität direkt den Link zu den Studentenwohnheimen und anderen Plattformen geschickt, sodass ich hier gar nicht suchen musste. 
	Wohnung: Ich habe in einer 2er-WG mit einer französischen Studentin gelebt. Die Wohnung war sehr hell und geräumig. Die Lage war allerdings eher ungünstig, da ich mit dem Fahrrad ca. 25/30min und mit dem Bus ca. 40min in die Stadt und zur Uni gebraucht habe. Dies war insbesondere abends bzw. ab Oktober, wenn es so früh dunkel geworden ist, nicht so schön. 
Ich habe mir dennoch ein Fahrrad gekauft, um flexibler zu sein. 
Preislich, habe ich genauso viel, wie für mein Zimmer in Köln gezahlt. 
Leider sind die Wohnungen gar nicht eingerichtet, sodass man quasi gezwungen ist, sich das "Survival-Paket" vom finnischen Studentenwerk zu kaufen, welches z.B. ein Oberbett, Töpfe, Teller, Gardinen, usw. beinhaltet. Dieses System finde ich persönlich eher unpraktisch und hätte mir eher eine Kaution für die Wohnung gewünscht - andere Erasmus-Studierende haben z.B. die ersten Nächte ohne Oberbett verbringen müssen. 
	Wohnsituation: Durch die klare Struktur der Universität und die Optionen, war die Wohnungssuche verhältnismäßig einfach. Wichtig ist nur, dass man sich wirklich früh genug bewirbt (dies geht auch ohne die offizielle Zusage der Universität, diese kann man einfach nachreichen!). 
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